
Kurzniederschrift über die Sitzung des Kreistages am 25.07.2022, . 
 
Vorsitzender:  Roland Bernhard 
 
Schriftführer:  Christian Guggenberger 
 
 
TOP 1: 
Aktuelle Entwicklungen zur Gäubahn 
- Resolution 
Vorlage: 157/2022/1 
 
Der Kreistag fasst einstimmig folgenden geänderten  
 

B e s c h l u s s : 
 

1. Der Landkreis Böblingen fasst nochmals die am 18.11.2019 und 26.07.2021 

im Kreistag gefassten Beschlüsse wie folgt zusammen: 

 

a) Der Gäubahn-Ausbau, der Bau des Pfaffensteigtunnels und die geplante 

Einbindung in den Deutschlandtakt werden grundsätzlich begrüßt. 

b) Der Landkreis Böblingen setzt sich für den Erhalt des Fernverkehrshalts in 

Böblingen ein. 

c) Der Landkreis Böblingen lehnt eine Kappung der Gäubahn in Vaihingen im 

Interimszeitraum bis zur geplanten Anbindung an den Tiefbahnhof über die 

Flughafentrasse ab. 

d) Die Landesregierung und die Landeshauptstadt Stuttgart werden 

aufgefordert, in Abstimmung mit den berührten Akteuren – bis zur 

Inbetriebnahme von Stuttgart 21 – eine Lösung zur temporären 

Aufrechterhaltung der Gäubahntrasse bis zum heutigen Hauptbahnhof zu 

finden. 

2.  Eine interimsmäßige Führung der Gäubahn von Horb über Tübingen zum 
Stuttgarter Hauptbahnhof wird kategorisch abgelehnt. 
 

3. Der Erhalt der Panoramabahn entsprechend der gemeinsamen 

Absichtserklärung der Stuttgart 21-Partner vom 18.07.2022 wird unterstützt. 

 
4. Wenn sich im Rahmen des nach den Sommerferien geplanten Faktenchecks 

wesentliche neue Erkenntnisse zum Sachverhalt ergeben, die eine 

Neubewertung der bisher gefassten Beschlüsse erforderlich machen, wird 

dem Kreistag dies im Rahmen einer neuen Vorlage zur Beschlussfassung 

vorgelegt. 

    
 
 
 
 



 
 
TOP 2: 
Einführung Landesweites Jugendticket (LWJT) - Mitfinanzierung durch den 
Landkreis 
Vorlage: 051/2022/1 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden 
 

B e s c h l u s s : 
 

1. Der Einführung des Landesweiten Jugendtickets und der Mitfinanzierung unter 
den in der Vorlage genannten Rahmenbedingungen zum 01.03.2023 wird 
zugestimmt. 

 
2. Die Änderungen im VVS-Tarifangebot für den Ausbildungsverkehr zum 

01.03.2023 werden zur Kenntnis genommen.  
 

3. Den unter Ziffer 6 der Vorlage genannten Eckpunkten zur Änderung der 
Schülerbeförderungssatzung wird zugestimmt. 

      
 
 
TOP 3: 
Kreissparkasse Böblingen - Geschäftsbericht und Jahresabschluss 2021 
Vorlage: 148/2022 
 
Der Kreistag nimmt den Bericht zur 
 

K e n n t n i s . 
    
 
 
TOP 4: 
Gründung einer Gesellschaft zur Vermarktung, vornehmlich regional erzeugter 
landwirtschaftlicher Produkte und Dienstleistungen aus Schönbuch und 
Heckengäu 
Vorlage: 152/2022 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig folgenden 
 

B e s c h l u s s : 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit der Stiftung Zenit die 
Gründung einer Vermarktungsgesellschaft in der Rechtsform einer GmbH 
nach Maßgabe der folgenden Eckpunkte vorzubereiten. 
  

a. Die Vermarktungsgesellschaft verfolgt im Wesentlichen den Zweck, 
vornehmlich regional erzeugte landwirtschaftliche Produkte und 
Dienstleistungen aus der Region zu vermarkten.  
 



b. Das Stammkapital beträgt insgesamt 25.000 Euro.  
 

 
c. Der Landkreis ist an der Gesellschaft mit bis zu 49% beteiligt.  

 
Ziel ist es, die Vermarktung regional erzeugter Produkte in der Region 
nachhaltig zu stärken und zu professionalisieren.  
 

2. Nach der Beschlussfassung über die Gründung der Vermarktungsgesellschaft 
und Vorlage des Businessplans unterstützt der Landkreis die 
Vermarktungsgesellschaft für maximal fünf Jahre mit einem 
Betriebskostenzuschuss in Höhe von jährlich mit bis zu 50.000 Euro. Der 
Zuschuss dient der Liquiditätssicherung in der Anlaufphase der 
Vermarktungsgesellschaft.  

    
 
 
TOP 5: 
Kofinanzierung der Berufseinstiegsbegleitung  
- Antrag der Fraktion der Freien Wähler vom 31.05.2022: „Antrag zur weiteren 
Übernahme der Kosten für die Berufseinstiegsbegleitung bei den SBBZ“ 
Vorlage: 151/2022/1 
 
Der Kreistag fasst antragsgemäß und einstimmig bei einer Enthaltung folgenden 
 

B e s c h l u s s : 
 
1.) Der Landkreis übernimmt 50 % der Kosten der Berufseinstiegsbegleitung an 

den sechs sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ), 
sofern das Land Baden-Württemberg keinen finanziellen Beitrag zur 
Finanzierung übernimmt. 

 
2.) Nachdem sich das Land Baden-Württemberg komplett aus der Finanzierung 

zurückziehen wird und die Finanzierungslast auf die Agentur für Arbeit und die 
Kommunen verlagert, soll politisch auf eine Mitfinanzierung durch das Land 
eingewirkt werden. Es handelt sich hierbei um eine sinnvolle und notwendige 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe. 

    
 
 
TOP 6: 
Fusion der Klinikgesellschaften 
- Bericht zum aktuellen Stand 
 
Der Kreistag nimmt den Bericht zur 
 

K e n n t n i s . 
    
 
 
 



 
 
 
TOP 7: 
Verschiedenes 
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